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Mit %emilltguné Bicftger @b

wied heure, Sreptags,

auf biefigem Nathhaufe

gegeden o
® LN

S ht id)fb '

Cin Sdyaufpiel ded Hrn, Yon %albait, aué vem Franzo
in funf Aufsigen,

Petfonen:

Der Graf von Anplace, Commendant der Galeeren, «  Herr Burgheint,
Cecilie) TWittwe des Hn, von Orfeuil, eines reichen Kaufmanng, Mavem. D Arien,
Andre, ein Galeerenfclave, z : : : - Herr Frichach.
Der Herr von Olban. ¢ ; Lorens.

Amalie, Freindin ver Cecilies : Mavemoifelle Linef,

%ﬁ{imin, ein Greis, : z : : gerr é}?cini)vblbt.
rontin s o7 Detr nmeo.

Dernelle, § Dediente der Gt O cnik,

Gin Bevienter ves Grafen. ¢ 2.z e Lempbul

Der Schauplas ift s Toulon am Ufer Des Meeres.
Wegen Lange des ©tids fann weder BValiet nod) Nadyfpicl
aegeben werden.

lacdbriche,
(N8 der Worrede des Hoerrn v. Falbaree ju diefem Schanfpiele gesogen.)
Jebann §abre (bier Andre) ward 3u Yiimes von proteflantiichen Aeliern gebohren, Seif dem
Sabre 1743, verlied jein BVater, den das Uiter su entfrdften anfieng, den Tuchbandel, um von einem migigen Kae
pitalesu leben, das ev fich duve) feine Arbeiterrvorben hatte.  Derjunge Fabre, ver bamals Fanm 14 Fabraltwary
Fountedie Haudlung feines BVatersd niche fovtjesen: ev trat aber im Jabre 1752. miteinem Freunde sujanmen; .
grrichtete eine Fabrit von feidnen Sivimplen, in weldyer er 4 Japre pindurdy mit SlicE arbertete,  Am erfien Joo
nuar 1756, wollten die Reformivten in den Gegenden vou Llimee cineBVerfammiung halten. Der qite Fadre
be3ab fich nebft feinem Sohnedabin.  Dicfeward Soldaten entdect) die fieverfolgten.  Der junge Fabre war
fiit feine Pevfon fdyon avfer Gefapry al8er fah; daf das Aitery das Sechrecken und dieBefdhwerlidyPeit des *WBeges
feinen Bager in die UnmdglichEeit gefefst atten , qu entfommen, und dap ery uebfl feinem Sefdbricn Herrn Thigey
wn ven-Hinden ver Soldalen war. Ttan eilte eegurick) fiivgte fich mitten unter fic, und fledte, ihn fiatt feines BVaterg
gunehmen, Dicfer widerfegte fich dev grofmirthigen That, und vief mit lauter Stimme, er wolle burdyaus nidhty
paf dieffdnfien Jahrefeines Sohnes den {dywadyen Ueberbleibfeln von dem Leben einedSreifes, vernidht meitvom
Toveentfernt {ey, folten aufgenpfert werden. Diefer riihrende Streitder véterlichen und Findlicyen Licbe, Hatte die
Soldaten in cinEuitaanen gefes; Daf mit Bemunderung und Eprerbiefigheit vermifdht war, Siemurdenvieicht;
und gernehasten fiebeve loggeiaffen; aber weilibnenibre Orove diefes nicht erlanbte; {o beflimmiten biedringenden
Bitten des Sopnes ihre Wahl. iefihreen ihn fort) und DerBatery ber fidh ju wicderholten malen in ihre Reihen
wa:f, und von jeinem Sobne allemal wicder jurick getviefen wardy mufte suricEdleiben; voll vou Vergneifinng,
bag et in cinem Sereite untergelegen hatte, wo Scandeund Slaverey der Preif des Ueberwindevs fepn {oliten. —
Der junge Fabee muftein der That idnger alé jween Monate it Gefinguifiefhmadten; und sward nebff demHn.
Tirgey durd eintrtheil pom 12ten WMary1756. auf ewig s den Galeeren verdamme, wohin fieaudh mit einander
gebracht wurden — Exft imJahr 1762. exjubr der Minificr desSeervefens Fabers Unglict, und dieriipmlidye Ues
faye deffeiben, Eretlte, dieBande ju jerbredhen, die deny weldher fie trug, nurum defic verehrungstoecther mach»
iea, Der Konigl. Befehlward den 13ten Way 1762, audgefertiget; undden 22{ien exhielt Herr Fabre ju Toulon
{einen Snadenbrief.
9iles ibrigey im Sufammenhange der Gefdhichte diefes Mufterd Findlidher Liebe, wiivde die Grenjen des
Raumes eines An{dlagesettels iberfchreiten. Die Worfiellung {elbft liefers das volilommene Gemablde, gany
SBahrheit. woyu alle Bevebrer fittlider Schanfpicle boflichft eingeladen find. Befonders ift ju wiinfen, dap
die Sugend ein foldyes Beyfpiel Feane und e behersige. :
Das Legegeld des erfien Plabes ift : : 24 fl.
2 z bes jtoeyten z 2 : z 36 Bl
2 ; Deg Dritten 2 2 z : 2 8 g,
Kinder big ins 12t Jabr zablen die Halfte,
Der Orduung wegen Fann JNiemand, weder ben den Proben, noch unter der BVorfiellung
aufs Theater gelaffen werden,

Um 4 Ube wird die Encrée erofnet, Oer Unfang iff um 5 Upr.
Das Ende gegen g b,

Sderin, den 7ten December 1787, Gortlich Friedridh Loveny.
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igung bicfiger Obrigeit

wud heute, Sreptags,

auf hicfigem Rathhaufe
gegebens

Cin Schaufpiel ded Hrn. YonFalbaire, ausd dem {fmnabﬁfd)en
in funf Aufzigen,

Pecfonen:
Der Graf von Anplace, Commendvant der Galeeren, ¢ Herr Burgheins,
Gecilie, Bitewe des Hn, von Orfeuil, eines teichen Kaufmanng,  Madem. D Avien.
Andre, ein Galeerenfclave, z : : ; $Herr Fricbac.
Der Herr von Olban. ¢ : ; R PYe
Amaiie, Sreundin der Cecilie, ¢ : Mavemoifelle Lind,
Lifimon; ein Greis. : : ; ; Heer IMeinholot.

Frontin, : 3 s Jpelubol
SPEITIIEE{C,} Bediente der Cecilies { $H V)

 CLHELE) Pavame Schiied,
Sin Bevienter ves Grafen. £ 2.z o Here Lempbul,
Der Schauplas ift s Toulon am Ufer Des Mecres, ,
LWegen Lange ves ©uids Fann tweder Baliet nod) Nadyfpiel
acgeben werden.

Tadridr,
(Aus der Worrede deg Herrn v. Falbarwe ju diefem Schaufpiele gesogen.)

Jobann §abre (bier Andre) ward §u Liimes von proteflantiichen Aeltern gebohren. Seit dem
Sabre 1743 verlich {ein Bater, Dendas Aiter su entbrdften anfizng, dea Tuchhandel, nm von einem migigen Kae
pitalesu ieben, das ev fich duve feine Arbeit errworben hatte. Derjunge §Fabre, verdamalé Fawm 14 Jahral wary
Fonntedie Handlung feined BVaterd niche fortjegen: ev trat aberim Jahre 1752, miteinem Freunde jujammen, u.
grrichtete ine Fabril von feidnen Sivimpfen, in weldyer er 4 Jabre pindurdy mit Slack arbetsete,  Am erfien Fae
wuar 1756, wollien die RNeformirten in den Gegenden von Llimes cineBerfamemlung halten. Der alte Fabdre
begad fich nebft feinem Sopnedahin.  Dicfeward Soldaten entdect, die fieverfolgten, - Der junge Fabre war
fist feine Perfon fdyon avfer Gefapry alder fah, daf das Aitery das Schreckzn und die BefdywerlidFeit des ‘Beges
feincn Bager in die UnmoglichEeit gefesst hatten , ju entfommen, und daf ery uebfi feinem Gefdhrien Herrn Thrgey
tn ben Dinden der Soldaten war, Iun eilte erguricky firgte fich mitten unter fizy und flehte; in fatt feines Baters
sunehmen. Dicfer widerfegte fich der grofmithigen That, und vief mit lauter Stimme, ev wolle burdass nihty
paf dic{gdasien Fapue feines Sodnesven fdywadyen Ueberbleibeln von dem Leben cines Sreifes, er nidht weif vom
Toveentfecns feyy {olten aufgeopfertwesden. Dicferriprende Streit der piterlidhenung findlicyen Licbe) attebie
Solbaten in cinEuitaanen gefesi, Daf mit Bemunderung und Eheerbiesigheitvermifchtmar, Sie wurdenviweichts
und gexne hasten fie beyde lodgeiafjen » aber weilipnenipre Orove biefes nicht exlanbte; fo beflimmten die dringenden
Bitten des Sored ihre Wahl. Siefibrenipn tnrt, und der Watery ber fich su wiederholten malen in hre RNeihen
waf, und von {einem Sobne allemal wieder jurick gemiefen  warby mufte suricbleiben; ol yon Bergrveifiung,
dagerineinem Streiteuntergelegen hatte; wo Schandeund Staverey der Preif bed Ueberwinders feon {oliten. —
Der junge Fadbre muftein der That idnger alé yveen Wonate it Sefdnguifiefhmacdten, und ward nebf dem Hu,
Thrge, durd) ein Wrtheil vom 12ten Jdry 1756, auf ewig 51 den Galeeren verdamme, wolin fieaund mit einander
gebradht wurden. — oft imJabr 1762, exfubrder Minificr dedSeervefens Fabers Ungléick, und dievibmlidye Urs
fadye veffeiben, Ereilte, dieBandeju gerbrehen, die deny weldher fie trug, norum befic vevebrungsrerther madh.
ifea. Der Réni%l,i?efcbl ward ven 13ten Wray 1762, ausgefertiget; und den 22fien exhiels Herr Fabre ju Tonlon

sinen Snadenbrie]. :

ted ibrigey im 3ufammenbange der Befdhichte diefes Mufters Findlicher Liebe, wirde die Srenjen deg
Raumes eines Anflagesettels aberfhreiten. Die Vorfietung felbft Jiefert Das voliommene Semablde, gany
SBaheheit, ooy alle Bevebrer fittliyer Schaufpicle Hiflich{E eingelaven find. Befonders ifi u win{hen, vap
bie Sugend ein foldyes Deyfpiel Fenne und e bepersige. .

Das Legegeld des erfien Plages ift : o4 6,
: : des jwenten : p T
: : Des Dritten : i 8 fl.
Kinder bis ins 12te Jabr jablen die Halfte,
Det Ordnung wegen fann Niemand, tweder ben den Proben, noch unter der BVorfiellung
aufs Theater gelaffen werden,
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Um 4 Ubr witd die Encrée erofnet.  Der AUnfang iff um 5 UL
Das Cnde gegen 8 Uhr.
Sdyrerin, den 7ten December 1737, Gottlich Friedrich Lovens. 3
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	Mit Bewilligung hiesiger Obrigkeit wird heute, Freytags, auf hiesigem Rathhause gegeben: Der ehrliche Verbrecher. Ein Schauspiel des Hrn. von Falbaire, aus dem Französischen in fünf Aufzügen ... : Schwerin, den 7ten December 1787.
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